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Anſtalten

Troſte eine
önne

rezur Geſchichte des Ausbaues der Rorißburg in hale

Die Moritzburg in Halle iſt ohne Zweifel eine der bedeutſamſten Burg
winen Deutſchlands ſowohl hinſichtlich ihrer räumlichen Abmeſſung als
auch der Geſamtanordnung des Planes und architektoniſchen Durchbildung
nicht minder auch der hiſtoriſchen Erinnerungen welche ſich an dieſelbe
knüpfen Sie wurde von dem Erzbiſchof Ernſt von Magdeburg 1475
bis 1518 dem dritten Sohne des Kurfürſten Ernſt von Sachſen in den
Jahren von 1484 1502 zu dem Zwecke erbaut die von ihm 1479 mit
Gewalt bezwungene Stadt in ſeiner Macht zu erhalten Er gab ihr den
Namen des heiligen Moritz des Schutzpatrons ſeines Erzbistums Die
Burg bildet ein gewaltiges Gebäudeviereck mit ſtarken runden Ecktürmen
Ein ringsum laufender tiefer Graben konnte von der Saale aus mit
Waſſer gefüllt werden Noch jetzt in ihrem ruinenhaften Zuſtande bietet
dieſe trotzige Feſte mit ihren ſtarken Mauern ihren gewaltigen Türmen
und Toren von allen Seiten einen impoſanten Anblick Jn der Nordoſtecke
der Burg liegt die erſt im Jahre 1509 vollendete Magdalenenkapelle
welche vom Erzbiſchof der heiligen Maria Magdaleng geweiht und mit
Reliquien Gefäßen Bildſäulen und anderen Koſtbarkeiten aufs Reichſte
ausgeſtattet wurde Sein Nachfolger Erzbiſchof Albrecht II von Mainz
und Magdeburg 1513 1545 Markgraf von Brandenburg Bruder des
Kurfürſten Joachim hat dieſen Schatz noch bedeutend vermehrt ſo daß
ſein Ruf bald die ganze chriſtliche Welt erfüllte Der Erzbiſchof Sigis
mund von HohenzollernBrandenburg 1552 1566 trat gegen das Ende
ſeines Lebens zum Proteſtantismus über

Bis zum Jahre 1680 blieb die Burg im Beſitz des Erzſtifts Magde
burg und diente während dieſer Zeit teils zum Aufenthalt der Erzbiſchöfe
und ſpäteren Adminiſtratoren teils namentlich während des 30 jährigen
Krieges als Waffenplatz Bei der mehrfachen Belagerung in dieſer trau
rigen Zeit da dann namentlich kurſächſiſche und ſchwediſche Truppen ſich
bekämpften wurde ein großer Teil der Burg zerſchoſſen und nicht wieder
hergeſtellt Insbeſondere richtete eine Feuersbrunſt und die Sprengung
einer Pulvermine in den Jahren 1637 1639 furchtbare Zerſtörungen an

Am 4 Juni 1680 wurde die Burg von Truppen des Großen
Kurfürſten für die Krone Preußens dauernd in Beſitz genommen Die
Magdalenenkapelle wurde notdürftig in Stand geſetzt und 1690 den
franzöſiſchen Proteſtanten als Gotteshaus überwieſen ſpäter wurde
ſie als Lagerraum vermietet nachdem die Militärverwaltung ſie und
die meiſten Räumlichkeiten der Burg zur Benutzung erhalten hatte
Der preußiſche Domänenfiskus war aber unbeſtrittener Eigentümer der

ganten Burg
Eintritt in die Moritzburg war ſehr erſchwert denn es bedurfte

dazu einer beſonderen Erlaubnis der Garniſonverwaltung Darum kannten
faſt alle Bewohner von Halle das Jnnere der Moritzburg nicht und hatten
keinerlei Jntereſſe an der Schönheit dieſes Baues Als ich ſelbſt in der
Mitte der 1840er Jahre während meiner Studentenzeit in Halle gute
Freunde beſuchte wurde unter den Sehenswürdigkeiten von Halle die
Moritzburg nicht erwähnt obwohl meine Freunde mit mir ein lebhaftes
Intereſſe für mittelalterliche Architektur teilten

Wohl wanderten wir auf den Petersberg zur Beſichtigung der Ruine
der alten Kirche welche ſpäter nach den Plänen meines Schwagers des
Konſervators der Kunſtdenkmäler v Quaſt herrlich ausgebaut iſt Der
ſelbe v Quaſt hatte damals von dem König Friedrich Wilhelm IV den
Auftrag erhalten Entwürfe zur Herſtellung der Moritzburg in ihrer alten
Pracht und Herrlichkeit auszuarbeiten aber Se Majeſtät konnte dieſe
Entwürfe nicht weiter verfolgen weil das unglückliche Jahr 1848 alle
Pläne dieſer Art zunichte machte Die Moritzburg blieb im Verfall und
Wind und Wetter taten das ihre um auch dieſe Ruine zu zerſtören

So fand ich die Moritzburg als ich im Jahre 1876 mein Amt als
RegierungsPräſident in Merſeburg antrat und es war auch damals wenig
oder gar kein Intereſſe für die Erhaltung und den Ausbau der Burg
bei den Bewohnern von Halle vorhanden denn ſie kannten eben ihre
Schönheit nicht

Ich begann nun ſofort auch auf den dringenden Rat meines Schwagers
v Quaſt die erforderlichen Lokalbeſichtigungen Aber nicht nur die Moritz
burg mußte ich genau kennen lernen ſondern auch das ſtädtiſche Kunſt
muſeum die Reſidenz mit dem Provinzalmuſeum das Talamt die Reit
bahn die alte Bibliothek u ſ w

Nachdem ich mich vollſtändig orientiert hatte berief ich im Oktober
1881 eine Verſammlung ſolcher Herren die den Ausban der Moritzburg
fördern konnten und es erſchienen in dieſer Verſammlung der Ober
Präſident v Wolff der Univerſitätskurator Rödenbeck der Landesdirektor
Graf Wintzingerode der Erſte Bürgermeiſter Staude der Stadtbaurat
Lohauſen der Kommiſſar des Kultusminiſters und Konſervator der Kunſt
denkmäler von DehnRothfelſer der Bauinſpektor Kilburger der Bau
inſpektor v Tiedemann welch letzterer damals den Bau der großen neuen
Univerſitätsbauten leitete und ein beſonders lebhaftes Jntereſſe für den
Bau der Moritzburg bekundete Jch machte der Verſammlung deren Mit
glieder eine gemeinſame Lokalbeſichtigung der Morizburg und all der
oben genannten Gebäude vorgenommen hatten folgende Vorſchläge welche
allſeitige Billigung fanden

1 Die Univerſitäts Reitbahn iſt von der Stadt Halle zu erwerben
und unter Wegbruch der Mauern und Gebäude zur Fortſetzung der Pro
menadenſtraße und der Gartenanlage zu benutzen

2 Das zwiſchen Reitbahn und Paradeplatz vorhandene Privathaus
iſt eventl im Expropriationswege zu gleichem Zweck wie ad 1 von der
Stadt zu erwerben

3 Die alte Bibliothek muß jedenfalls in ihrem in die künftige Straßen
und Promenadenflucht hineinragenden Teile abgeriſſen werden Für die
Unterbringung der darin noch befindlichen Sammlung der antiken Statuen
u ſ w iſt durch Erbauung einer neuen Glyptothek Sorge zu tragen
Auf dem Grundſtück der alten Bibliothek iſt der Bau eines phyſikaliſchen
Inſtituts beabſichtigt

4 Der Paradeplatz iſt mit Gartenanlagen zu verſehen
5 Die neue Promenadenſtraße iſt nachdem ſie durch die alte Reitbahn

hindurchgeführt weiter durch den nördlich der Moritzburg vorhandenen
Burggraben zu bauen jedoch nicht in der Art daß der ganze Burggraben
zugeſchüttet wird und dadurch die Moritzburg an ihrer architektoniſchen
Schönheit verliert ſondern ſo daß ein ſchmaler Viadukt an der Burg
grabenmauer am Jägerberge bis an die Saale heruntergebaut wird in
einer Steigung von 1 zu 27

6 Der Mühlgraben wird an der Moritzburg überbrückt und von hier
aus der Promenadenweg oder die neue Ringſtraße ſo um das ganze
Zentrum von Halle herumgebaut daß ſie aufwärts an dem linken Ufer
des Mühlgrabens bis an die Klaustorſtraße durchgeführt und von da
auf dem rechten Ufer der Gerberſaale entlang über die Halle an der
Moritzkirche vorbei bis zum Moritzzwinger fortgeſetzt wird Auf einer
Karte hatte ich dieſe Ringſtraße mit blauer Farbe eingezeichnet

7 Die Moritzburg mit Ausnahme der Kapelle wird von dem Militär
und Domänenfiskus der Stadt Halle unter der Bedingung übergeben
daß ſie von der Stadt unter Aufſicht der Staatsbehörden vor dem
weiteren Verfall geſchützt wird daß Gartenanlagen und Verſchönerungen
aller Art darin vorgenommen werden und daß ſie dem Publikum nach
Analogie des Heidelberger Schloſſes etwa unter Anlegung einer Reſtauration
geöffnet wird Die Stadt wird dem Militärfiskus etwa in der Nähe der
jetzt ſchon im Bau begriffenen neuen Kaſernen diejenigen Lokale ausbauen
müſſen welche jetzt innerhalb der Moritzburg zu militäriſchen Zwecken
dienen namentlich das Arreß haus und ein Gebäude für das Landwehr
Bezirkskommando

8 Die Magdaleneukapelle wird zu einer Univerſitätskirche ausgebaut
Die Art wie die Burg ſelbſt zur Unterbringung von Muſeen auszubauen

kann erſt nach Ausarbeiten von Plänen und Koſtenanſchlägen beſtimmt
werden

9 Aus der alten Reſidenz wird die katholiſche Kirche und Schule
nebſt Küſterwohnung herausverlegt Es entſpricht dies auch dem neuer
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welcher eine eigene Kirche zu bauen wünſcht
10 Die Refidenz wird dann ganz für die Aufſtellung der archäo

logiſchen Sammlungen der Provinz und des thüringiſchſächfiſchen Alter
reine ſowie für die mineralogiſche Sammlung der Univerſität frei

werden
Es befinden ſich in der Reſidenz jetzt außerdem noch die Pharma

kologiſche Sammlung die Bibliothek der naturwiſſenſchaftlichen Geſell
ſchaft die Karzer die Wohnung des Karzerwärters und des Dieners des
mineralogiſchen Jnſtituts Es unterliegt der weiteren Vereinbarung was
der Provinz an Lokalitäten in der Reſidenz oder in der Moritzburg
überlaſſen werden kann

11 Die e welche jetzt von der Pfännerſchaft zum Verkauf ge
ſtellt in zweckmäßig nur von der Stadt Halle zu erwerben und nach Maß
gabe eines Banuplanes zu bebauen

12 Das ſogen Talamt iſt abzubrechen und die darin befindlichen
der Konſervierung höchſt werten Zimmerdecken und Täfelungen auch Erker
und Kamin wird der Bauinſpektor v Tiedemann in einem paſſenden Ge
bäude wieder anbringen

Dieſe Vorſchläge welche wie geſagt einſtimmig angenommen wurden
ſollten nur dazu dienen eine Grundlage abzugeben von welcher aus nun
mehr die weiteren Schritte der Behörden zur Erreichung des ſchönen für
die Stadt und die Univerſität Halle ſo wichtigen Zieles getan werden
ſollten Von jener Zeit ab haben denn auch der Magiſtrat die Stadt
verordneten Verſammlung das Stadtbauamt namentlich aber der Herr
Oberbürgermeiſter Stande einen unermüdlichen Eifer entwickelt ſo daß
ſchon in einigen weiteren Jahren faſt alle der obengenannten Vorſchläge
zur Ausführung gelangt ſind Jch übergehe die vielen einzelnen Schwierig
keiten welche hierbei zu überwinden waren und will nur die Haupt
ſtadien anführen welche für den Ausbau der Burg ſelbſt zu durchlaufen
waren

Anfang 1883 richtete der Magiſtrat eine Anfrage an den komman
dierenden General des 4 Armeekorps von Blumenthal in Magdeburg ob
und unter welchen Bedingungen die Ueberlaſſung der Moritzburg an die
Stadt erfolgen könne Jch unterſtützte dieſe Anfrage durch ein längeres
Privatſchreiben an den General meinen alten Gönner und teilte ihm
darin mit daß der Domänenfiskus nur noch einen kleinen Teil der Burg
verpachte Die Königliche Regierung trage keinerlei Bedenken auch dieſen
Teil der Stadt Halle zu überlaſſen den größten Teil der Burg hätten die
Militärbehörden inne und es dürfte auch im Intereſſe des militäriſchen
Dienſtes höchſt wünſchenswert erſcheinen wenn die verhältnismäßig ſchlechten
und ruinenhaften Lokale mit andern auf Koſten der Stadt neu zu er
bauenden vertauſcht würden ich bat den General noch durch einen Koſten
anſchlag die Geſamtſumme welche die Stadt Halle aufzubringen haben
werde zu ermitteln Auch mündlich habe ich dem General die vorſtehenden
Bitten dringend an s Herz gelegt und habe dabei herzlich lachen müſſen
als er mir darauf unter anderem einwarf daß man aus der Moritzburg
nur eine Bierkneipe machen wolle Nach 4 Monaten aber erfolgte eine
ſehr eingehende Antwort ſeitens des General Kommandos wonach die
Geſamtſumme 110 000 Mk betragen würde Der Domänenfiskus forderte
nur eine Summe von rund 7000 Mk

Große Freude hatte ich als ich im September 1883 den Kronprinzen
der damals bei Gelegenheit des Kaiſermanövers längere Zeit im Schloſſe
zu Merſeburg wohnte mit Erfolg einlnd mit mir die Moritzburg zu be
ſichtigen er war erſtaunt über die Schönheit derſelben insbeſondere auch
der Gärten und der Fenſteröffnungen im Weſtflügel und der ungeheuren
Keller im Nord und Weſtflügel Kein Beſucher der Moritzburg möge an
dieſen Hauptſchönheiten vorübergehen Jn der Magdalenenkapelle deren
Fußböden und Wände noch ganz mit Schutt und Kalkſtaub bedeckt waren
ſuchte der Kronprinz lange Zeit nach dem Grabdenkmal eines Hohenzollern
von dem er beſtimmt wußte daß es in der Kapelle vorhanden ſei Wir
fanden es nicht es iſt aber gewiß das köſtliche Epitaphium des Kardinal
Karl Albrecht des früheſten Stückes der Renaiſſance in Halle

Jm Herbſt 1887 mutßzte ich an den Kultusminiſter berichten daß die
nicht überdachten Teile der Burg ſich in höchſter Gefahr befänden denn
der damalige Kreisbauinſpektor Baurat Kilburger hatte berichtet daß an
mehreren Stellen ein Durchtropfen der atmoſphäriſchen Niederſchläge ſich
bemerkbar mache und daß dieſes bedenkliche Zeichen darauf hindeute daß
die Gewölbe von Näſſe durchzogen ſeien und daß umfaſſende Vor
kehrungen zur Ableitung des Tagewaſſers getroffen werden müßten
wenn nicht das hochbedentſame Bauwerk immer mehr ſeinem Untergange
entgegenſehen ſolle

Aber nicht bloß die Natur ſondern auch die Menſchenkräfte ſorgten
für die Zerſtörung der Burg Mitte 1889 berichtete der Regierungs Bauführer
Garbers zu Wittenberg der ſich durch vortreffliche Arbeiten um den Aus
bau der Burg damals verdient machte daß die ſteinernen Mittelpfoſten
ſowie das Tympanenfeld an dem Hauptportal der Magdalenenkapelle zer
ſtört worden ſei um es iſt auch heute noch kanm zu glauben
große Kochvorrichtungen der Militärverwaltung in die Kapelle hinein
ſchaffen zu können

Sehr wichtig war es daß durch die unabläſſigen Bemühungen des
Magiſtrats der Abbruch der alten Reitbahn und dadurch die Fortſetzung
der Promenadenſtraße an der Moritzburg vorbei im Jahre 1891 geſichert
war Freilich mußte die Stadt ein nicht unbedeutendes Geldopfer an die
Univerſität bringen aber abgeſehen von der großen Verſchönerung war
das Ziel erreicht die Moritzburg gut zugänglich zu machen

Meine volle Zuſtimmung hatte der Univerſitätskurator Geh Rat
Schrader als er unterſtützt durch den Herrn Kultusminifter durch eine
lange erſprießliche Tätigkeit die Magdalenenkapelle zu einer Univerſitäts
kirche ansbauen und große Turn und Fechthallen in dem Nordflügel
und einem Teil des Weſtflügels herſtellen ließ Der letztgenannte Ban
wurde durch das hochherzige Anerbieten eines Halle ſchen Bürgers im
Intereſſe der Stadt und ihrer Univerſität dieſen koſtſpieligen Bau auf
eigene Koſten auszuführen ermöglicht

Die Unterbringung der in Halle befindlichen Muſeen war von Anfang
meiner Bemühungen an der Hauptzweck des Ausbaues der Burg geweſen
Es freute mich darum als der ſelige Rentner Otto ein ſachverſtändiger
Kunſtkenner ſich öffentlich 1894 wie folgt äußerte Die Moritzburg
kann für den gedachten Zweck als ganz beſonders geeignet bezeichnet
werden da die Unterbringung von Muſeen die einen vorwiegend kunſt
gewerbſichen Charakter tragen in mittelalterlichen Gebäuden nicht nur
ſehr wohl zuläſſig ſondern ſogar ſehr zu empfehlen iſt da ſich dann
zu einem beſonders reizvollen Arrangement der aufzuſtellenden Gegenſtände
die Gelegenheit bietet Zwei der ſchönſten und reichhaltigſten kunſtgewerb
lichen Sammlungen das Germaniſche Muſeum zu Nürnberg und das
Musée de Clung zu Paris ſind in alten Klöſtern untergebracht und
jeder der dieſe Muſeen geſehen hat wird zugeben daß ſie gerade durch
die Wechſelwirkung der altertümlichen Räume mit den darin aufgeſtellten
Gegenſtänden einen ſo außerordentlichen und unvergeßlichen Reiz auf den
Beſucher ausüben

Jch habe nun vom Mai bis zum September 1894 einflußreiche
Männer der Stadt Halle und der Provinz zu Konferenzen darüber ein
geladen welche Schritte zu tun ſein möchten um der Erfüllung des be
rechtigten Wunſches zur Herſtellung der Moritzburg näher zu kommen

An der letzten dieſer Konferenzen am 18 September 1894 erſchienen
unter anderen der Landeshauptmann Graf Wintzingerode ein Vertreter
des Ober Präſidenten der Bürgermeiſter Dr Schmidt die Bauräte Kil
burger und Genzmer der Provinzial Konſervator Dr Theuner Jch gab
in dieſer Verſammlung eine ausführliche Ueberſicht über den Verlauf der
Sache und ſprach als mein Vermächtnis bei meinem Ausſcheiden aus
dem Staatsdienſt den Wunſch und die Hoffnung aus daß das in weiten
Kreiſen immer lebhafter werdende Jntereſſe für die Moritzburg zu einer
allſeitig befriedigenden Löſung der Aufgabe führen möge Der Stadt
baurat Genzmer legte die von ihm ausgearbeiteten generellen Pläue vor
und erläuterte dieſelben Allſeitig wurde zugeſtimmt daß das ſtädtiſch
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dings bereits geſtellten Antrage des katholiſchen KirchengemeindeVorſtandes Je

und Provinzialmuſeum und die Sammlungen des Kunſtgewerbevereins
Aufnahme finden ſollten

Die Verſammlung einigte ſich ferner in folgenden Vorſchlägen 1 Die
Stadt Halle erbittet in einer Jmmediat Eingabe Allerhöchſten Ortes die
Genehmigung zum Ausbau der Burg nach den vorzulegenden Plänen
und zwar inkl des Weſtflügels ſoweit derſelbe nicht von der Univerſität
in Anſpruch genommen wird

2 Die Stadt Halle richtet an die Provinzial Verwaltung das Erſuchen
die für ihr Muſeum herzuſtellenden Räume gegen zu vereinbarende Miete
dann zu übernehmen wenn die Provinz von dem Mietsvertrage mit der
Univerſität bezüglich der jetzt dieſem Zwecke dienenden Räume in der
alten Reſidenz entbunden iſt

8 Die Erklärung der Provinzial Verwaltung auf dieſes Erſuchen wird
Allerhöchſten Ortes mit vorgelegt um darzutun daß auch die Provinz ein
weſentliches Jntereſſe an dem geplanten Bau hat

Dieſe Vorſchläge wurden baldigſt erfüllt indem der Magiſtrat unter
Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung ein Geſuch an Seine
Majeſtät richtete der Stadtgemeinde Halle den ſüdlichen Teil der Burg
ruine unentgeltlich behufs ſpäterer Benutzung zu Muſeumszwecken dauernd
zu überweiſen Der Landeshauptmann berichtete an den Kultusminiſter
mit ausführlichen Motiven Jch kann nach eingehender Prüfung des
Vorhabens der Stadt nicht unterlaſſen vom Standpunkt der Provinzial
Verwaltung aus die Förderung der Pläne der Stadt Halle auf das
wärmſte zu erbitten Endlich wurde der Stadtbaurat Genzmer beauf
tragt einen ſpeziellen Bauplan nebſt Koſtenanſchlag anszuarbeiten

Jn einer Denkſchrift vom Juni 1896 entledigte ſich Genzmer dieſes
Auſtrages und berechnete die Geſamtkoſten auf 273000 Mk für den Weſt
flügel beſonders 54000 Mk wobei die Miete für die jetzt vom Muſeum
benutzten Räume mit jährlich 2000 Mk in Fortfall komme d h die auf
gewandte Summe von 54000 Mk werde ſich zu beinahe 4 Prozent ver
zinſen Der Genzmer ſchen Deukſchrift lag eine künſtleriſch gezeichnete und
lithographierte Anſicht der fertig aus gebauten Burg bei es wäre recht
ratſam dieſe Anſicht zur Verbreitung des Intereſſes für die Burg zu ver
vielfältigen und für ein paar Groſchen in jeder Buchhandlung zu ver
kaufen Genzmer ſchrieb mir daß er die Skizzen meines Schwagers von
Quaſt von denen oben ſchon die Rede geweſen vortrefflich habe benutzen
können ich hatte ſie ihm von dem Architekturmuſeum der techniſchen Hoch
ſchule zu Charlottenburg verſchafft

Am 5 Februar 1897 wurde der Vertrag zwiſchen dem preußiſchen
Staatsfiskus und der Stadt Halle abgeſchloſſen wonach die Moritzburg
mit Ausnahme der an die Univerſität abgetretenen Teile der Stadt Halle
überlaſſen wurde Dieſer Vertrag wurde im April 1897 von Seiner
Majeſtät dem Kaiſer und König genehmigt und dabei beſtimmt daß
Seine Majeſtät die Pläne zum Ausbau der Burg ſeinerzeit einſehen wolle
Ein Geheimer Rat aus dem Kultusminiſterium ſchrieb hocherfreut Wir
ſind endlich am Ziel 1901 waren die Pläne zum Ausbau des Süd
flügels fertig und der Kultusminiſter teilte mit daß die Pläne Seiner
Majeſtät vollen Beifall gefunden haben

Der Stadtbauinſpektor Rehorſt hat nun in den beiden letzten Jahren
den herrlichen Bau für das ſitädtiſche Muſenm am Südflügel der Burg
vollendet Jeder Halleſche Bürger und ſie haben doch alle Intereſſe
an ihrer Vaterſtadt müßte das Aeußere und Jnnere dieſes Gebäudes
kennen lernen Auch ich habe vor einigen Wochen unter Leitung des
Herrn Rehorſt eine genaue Beſichtigung vorgenommen und war dabei be
ſonders erfreut wie praktiſch die Schätze des früheren Talamts verwandt
worden ſind aber auch manch ſchönes Portal manche herrliche Zimmer
decken Kamine und Beſchläge find aus alten Halleſchen Bürgerhäuſern
gerettet und angebracht worden Dank ſei dem Oberbürgermeiſter Stande
und den ſtädtiſchen Behörden dargebracht dafür daß ſie bis hierher
ſo treulich gewirkt Dank den tüchtigen Architekten der Stadt Genzmer
und Rehorſt ſowie dem hochherzigen Bürger aus deſſen Vermächtnis die
nicht unbedeutenden Koſten dieſes letzten Baues beſtritten werden konnten
Auch andere kleinere Schenkungen verſchiedener Art gaben erfreuliche Kunde
von dem fortſchreitenden Intereſſe für die Schöpfungen in der Moritzburg

Viele Koſtenanſchläge ſind nach ſchweren Vorarbeiten ſeit dem Jahre 1894
gefertigt worden ſo z B der vom Kreisbauinſpektor Lohſe vom Baurat
Walbe und der ſchon erwähnte vom Stadtbaurat Genzmer vom Jahre 1896
Der letzte dieſer Koſtenanſchläge iſt vom Jahre 1900 und wiederum vom
Stadtbaurat Genzmer unterſtützt vom Stadtbauinfpektor Rehorſt aus
gearbeitet Hiernach betragen die Herſtellungskoſten

67 000 Mk1 für den Weüflügel2 für den S 683900
3 für den ſüd en Turm 58060
4 für den Wachtturm 19000
5 Jnsgemein 74000

Summa 281 000 Mt
Der Südflügel iſt faſt ganz fertig ausgebaut und darum ſind

beſondere Koſten für ihn nicht berechnet Jn Abzug von obiger
Summe müßte gebracht werden die bisherige jährüche Miete für
das ſlädtiſche Muſeum von 2000 Mk kapitaliſiert 50 000 Mk und bie
Miete welche von der Provinz für die Unterbringung ihres Muſeums zu
zahlen ſein wird ſodaß die obige Geſamtſumme ſich auf höchſtens 18000 Mk
reduziert

Die ſtädtiſchen Behörden und an ihrer Spitze der Herr Oberbürger
meiſter Staude haben ſich nun mit einer zu bewundernden Emſßgkeit viel
Arbeit gemacht durch eine Lotterie die Baukoſten zu decken Wiederholt
iſt aber dieſer Plan von den Staatsminiſterien abgewieſen worden und
ich fürchte daß auch in der Zukunft ſchwerlich eine Bewilligung der Lotterie
erfolgen wird denn die miniſteriellen Gründe für die Ablehnung dürften
als ſtichhaltig dahin anzuerkennen ſein daß die Stadt Halle und die
Provinz zunächſt verpflichtet ſeien die Koſten für die Erreichung ihrer
Zwecke ſelbſt aufzubringen Mit dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude
bin ich nun in der Hoffnung ganz einwerſtanden daß reiche Bürger der
Stadt zu Baukoſtenbeiträgen willig zu machen ſeien nachdem ſchon ſo
viele Geſchenkgeber mit einem ſo ſchönen Beiſpiel vorangegangen und daß
ſpäter gewiß auch die Stadtgemeinde zu weiteren Bewilligungen bereit ſein
werde Ratſam erſcheint es mir ſchließlich daß mit dem Ausban des Oſt
flügels der Anfang gemacht wird und daß zuletzt erſt der Weſtflügel in
Angriff genommen wird Das Provinzialmuſeum muß jedenfalls in die
Moritzburg aufgenommen werden denn Raum genug für alle Muſeen
iſt vorhanden man mag nun der Provinz den Oſt oder den Weſtflügel
überlaſſen Die Vereinigung aller Sammlungen in einem Lokal iſt
und bleibt gewiß wünſchenswert und die Miete der Provinz würde die
Laſten der Stadt erleichtern Dasſelbe würde auch erreicht werden durch
die Miete für ein Reſtaurationskokal welches in der Nähe von ſo großen
Muſeen faſt notwendig erſcheint die großartigen Kellergewölbe der Burg
welche mit geringen Koſten herzuſtellen wären erſcheinen ſehr geeignet für
ein Reſtaurationslokal

Der Burghof wird mit Gartenanlagen zu ſchmücken fein

Merſeburg im Dezember 1903 v Dieſt

Spezial Geſchäft feiner Genfer
und Glashütter Taſchennhren

Moderne Zimmeruhren

Warnung vor Fälschung
in Pill h in Pulverfo h miweder So Poniigeht man t o t

in Flaschen wit eingeprägtem Namen istU hr Hommoel s IIgematogen oenht

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

Voransſichtliches Wetter am 12 Dezember 1903
Bei Süd bis Südoſtwind zunächſt noch gelindes zu Nieder

ſchlägen neigendes Wetter

Ralle a 8
Gr Vrichstr 21

Kusstellnng für fertige cZetten
eiserne cDettstellen

liefert den Beweis dafür dass die Firma nur gute Qualitäten zu unerreicht billigen Preisen verkauft
Fertigqe Betten von Mk 0 Mk Eiserne Bettstellen for Kinder u Erwaohsene von M 75 100 Mk

m
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Be ngEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend empfehle mein reichaſſortiertes Lager von

uwelen Gold u Silberwaren
Jch führe genannte Waren nur aus erſt und beſtrenommierteſten Fabriken und bin dadurch im Stande einem geehrten Publikum volle

Gewähr zu bieten für nur beſte Ware Ich mache keine Scheinansverküänfe gewähre auch keine unmöglichen Yreisermäßigungen ſondern verkaufe

zu reellen Preiſen und gewähre bei Barzahlung ein Kaſſaſkonto von

5 Prozent in Rabattmarken des Halleschen Rabatt Spar Vereins
Reparaturen und Heuanfertigungen liefere ſchnell und prompt in nur fachmänniſcher Ausführung

obere e jerstrasse Tann F obere Leipzigerstrasse

x2

à

a 50ren

Wichtig für Hantkranke
m

M Schütze s NniperſalHeilſalbeh hDerüh eilmittel ſür naſſe und
trockene Fl Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlecht
hehende Wunden Krampfader
geſchwürr Lupus Waolf c Echt
mit der h Hrgiesh Doſe 1,50 M Doje 75

Allen die an utans
ſchlägen Flechten Bringe
a ererkbger vder durch

erjchulden ertang ter
verderbnis HämorrSchwindeianfälen

cht und Rbeumatismus
Magen und Verdannungs

heichwerden Blutandrang
noch dem e c leiden
ebenſy Vlaſen z Leber und

wird daß

m Schutze s
Blutreinigungs Pulver

4 Doſe 1,60 t dringend und deſtens empfohlen
Echt zu haben wit srke Hygira

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

ne a 00tranbicerbongt eb 00 90 uſaliest v bin wer

605,0

erubalſ 2409,0net 105,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko

offtetnu ſüß delhl 1,6 ko Styrol 60,0
Zinkoxnd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 t cancentr S 12,5 Ko
f L a ungt m

n Eelgese
Benzoeiüure 250,0

Schendtheie

Siam
Myrr

Des heiten u
J Kopfkissen r n

Mk J ,25

0 Rabatt

c

e e

a

Adolf Sternfold
Wäsche Fabrik

Gr Alrichtrage e
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Empfehle als
Lrin ig maſch

nur beſte Fabrikate zu

renzloſen a r an allergabril kate en bil Auch N Httä iufern iſt di
eſichtigung mein Lagers gern geſtattetP jagemann
Fahrrad u Nähmaſchinen Handlung

Halle Gommergaſſe 2

konkur

paffende Weihnachts
Geſchenke Nähmaſchinen
Fahrräder

e

Benhuite e
Se Alter Markt

rappendetton vie
Puppensteckkisson

Puppen m

ST e

e
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Robert Weise
friedrichnlatz

Porteilhaſteſte Bezugsguelle

für BVackwaren
Nur beſte Qualitäten

Billigſfte Preiſe
Pfd 30 35 u 40 Pfg

22 28 u 35
40 u 50

Pfd 85 Pfg
100

eerrerrrerrrrreeere2Spezial Gleshät für e Gold m e

Roſtuen
Korinthen
Sultaninen

beſte helle ſtielfreie Ware
Mandeln ſüße vorzügl Qual

erxtragroß
bittere

Zitronat beſte helle großſtückige Ware
II gute Qualität

Ia em Zneker
Dr Ortkers San

anillin Zucker
Jalmi p
Zuronen feinſte Meſſina Früchte Dtzd 60 u 80

Feinſte Bayr Schmelzbutter Pfd 120
beſtes backfähiges in den beliebtWeizenmehl e eweißen 10 u 25 Pfd Säckchen zu

Feinſtes Kaiſer Auszug
bekannt billigem Preiſe

10 Pfd Sack 140 Pfg

ztellt sich der Preis für I Tasse meines anerkannt vorzügliehben
wohlsehmeckenden garant rein

a vei 3 Pf I15 PfgKakKao n 120 z FEz
v eise s Familien Knkao

Weiss Gesnndheits Knaka o
Pd 140 Pfg
d 160 PVon meinen täglich frisch gerösteten

J Kaſteo empfehle ich als ganz besonders preiswert

h Weise s Guatemnala Mischung

Krustse hochfein

S Wanille grosse fette Schoten

Zucker

a und reinsehmeckend a Pfd 100 P g t
Konkurrenzlos in dieser Preislaxe a Pfd 120 P

extra einer Souchong hochaàromatisch 120

und sehr ergiebig i Pl g
i P 40 Pfg

a 99 Pa

Pſund 19 P

Robert WeiseFriedrichplatz 9
Prompter Versand nach auswärts

Käſimaſchinen von 55 lk an mit Garautie
vor und rüchwärts nähend zum Sticken u Erwerb

Waſcſi unck Mringmaſcſinen n
S Gust Lerche K Ulrichstr 18 S

Mitglied des Rabatt Vereins

In Weihnachtorinknn fen empfehle

gerahmte Bilder
zu billigen PreiſenWie Abbildung 3 50 50 und höher

Bilder Rahmen Familien Rahmen
Hausſegen

in größter Auswahl
GEinrahmungen von Bildern

jeder Größe werden ſauber u bill ausgeführt
Brust Riodel Gr Steinſtr 92

Von Sonnabend den 12 d Rits ſtelle ich meinen letzten
diesjährigen Transport

änischer Pferde
preiswert zum Verkauf

Fr W cKert
Aehtungl Areideportraits

des Kunst Ateliers Mletropole
Berlin Wallnerthegterſtr 13

Im Intereſſe des Publikums geben wir Unterzeichneten die Erklärung ab daß
die von obengenannter Firma an uns gelieferten Kreideportrgits in jeder Weiſe hinficht
lich der Aehnlichkeit und künſtleriſchen Ausführung unſere vollſte Anerkennung finden

Des weiteren beſtätigen wir gerne daß wir den Preis des Bildes mit dem dazu
gelieferten Rahmen für ſehr preiswert halten ſodaß wir durchaus keinen Anſtand nehmen
die Firma Metropole auf s beſte weiter zu empfehlen

Wir bemerken noch daß wir unſere Unterſchriften aus inmerſter Ueberzeugung
hierzu geben

Halle a den 11 Dezember 1903
Louis Löther Lokomotivführer Lindenſtr 72Ernst Meyer Böttcher Dryanderſtr 19 Frl Caesar Thomafiusſtr 50

F Stieler Hoſtaſſiſtent Streiberſtr 37 P Korn Erpedient Gr Goſenſtr 18
Fritz Rammeit Friſeur Bernhardyſtr 18 M Chrietel Köchin Bernhardyſtr 13

Heduw Scherling Reſtauration Bernhardyſtr 13
Kari Scoharf Tapezierer Dieskauerſtr 15

Friedrich Lehmann Bahnarbeiter Dieskan 16
Otto Rauch Tiſchler Dieskauerſtr 2 Fr Neumärker Arbeiter Ladenbergſtr 1
Seehber penſ Lokomotivführer Fichteſtr 2 Kratz Martkſcheider Seebenerſtr 14

Wetzke Zimmerpolier Seebenerſtr 14 Hampel Seebenerſtr 14
Bremer Triftſtr 3 Schnabel Triftſtr 3

F Hoelſl Kaiſerl Rechnungsrat Zietheuſtr 304R Hins ching Gutsbeſitzer Friedenſtr 31 D Eckarckt Lokomotivheizer Reilſtr 102

Weitere Referenzen liegen Taubenſtr 28 I auf

2 neue Spiele

Pilze ſuchen Stop Stop
Ein luſtiges Reimſpiel Ein originelles Würfelſpiel für

mit nenartiger Spielweiſe größere Kinder u Erwachfene

Preis 1,65 M Preis 50 u 5 MBeide Spiele un rieſtgen Anklang und ſtnd zu Weihnachts
Geſchenken vorzüglich geeignet

Halle 5 F Ritter 9
S Aitzüs des e

ma S
Delitzſcherſtraße 8

Tel 477

e
e

ent u Harnbeſch werden
uſtände friſche und chhroniſche Harnröhrenleiden ſowie Gelhieqt

e e en jeder Art ſpeziell Rundausbrüche veraltete Syphilis und deren
Folgen Hlaſen und Nierenleiden behandle möglich ohne Lerufsſtörung
reng diskret Gef Anfra e werden franko beantwortet

Sohultze Halle Forſterſtraße 3 I n
Der gerichtliche Iusverkauf

der Maxie Sehnlzeſchen Konkursmaſſe wird Gr Ulrichſtr 2 von 1
und 3 6 ſortgeſedt Preiſe ſind bedentend ermäßigt

Vorhanden find noch einzelne Tafeltücher Inletts Barchente
Flanelle Ginghams Kattune zu Herrenhemden neue Huster
Oberhemdeneinsätze Ieinenzeuge Tändelschürzen welss u bunt
schwarzseidene Sohüdrzen Brokats für Negligés eleganto Tauf
kleidohen u sonstige Babyartikel Stickereien gereinigte böhmische

Bettfedern ete ete Otto Knoche Konkursverwalter
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e
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h

Son
Die

Ab
Tan

Gewöh



olle

er

höher

m en

geführt

g2

letzten

ab daß
hinficht

nden

dem dazu
d nehmen

erzeugung

ſtr 50

ſenſtr 18
royſtr 13

bergſtr 1
terſtr 14
1

eilſtr 102

chlechts
und deren

ſtörung

i 91
ßigt
ente
1ster

dunt

ſauf
nisehe

r

77Feonhardt

Sonnabend

Gr Märkerstrasse 26 alle a SM oöhbel jeder Art
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12 Dezember

n

Am RafskKeller

als passende praktische Weihnachffs GeschenKe
sowie ganzo Wohnungseinrichtungen in riesengrosser Auswahl zu r ermüssigten Preisen W

Ausserdem Plüsch und Seiden Garnituren alle Sorten Sofas und Matratzen nur selbst gearbeitet
in recller und schöner Austührung

Fabrik Buggenhagenstrasse 3

e e e e e ee S J e8 Schlesinger n FIriehstragge

1315

empfehlen als passende Weihnnehtsgeschenke
Reizende Nenheiten in Nickel waren

Berndorter Alpacea Silber Bestecke

Lanhbsüäge Kerbschnitz
rate und Vorlagen
Kohlenkasten Ofenschirme

Reinnickel Kochgeschirre
Christhaumständer

Ia Solinger Stahl waren
Werkzeugkasten Brandmal Appa
Petroleum und e ä r ſe 9

Wasch emaschinen

S S T r z 7r c nSe

Marktplatz 23

Sonnabend den 12 Dezbr 1903
90 Ab V 2 V Beamtenkarten giltig

MignonSonntag 8 Uhr e ſchöne Galathee

Hänſel und Gretel
7i Uhr Suapfenſtreich

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Sonnabend den 12 Dezember

Der blinde Passagier
Sonntag 4 Uhr 60 40 20 Pfg

Die Sohmetterlingsschlacht
Abends 85 Gaſtſpiel Albert Paul

Tante Regine, Russisch
Gewöhnliche Preiſe Vereinskarten vhne

Aufzahlung giltig

Madſ Tneaſer Deiprig
Sonnabend den 12 Dezember 1903

Uenes Theater
Die Schlossherrin

Altes Theater
Sneewiititchen

und die 7 Zwergoe

lebpziger Sohauspielhaus

Sonnabend den 12 Dezember 1903
Nachmittags

Bliondelfchen
Abends

Auferstehung

Direltion Richard Huvert
Gewöhnliche Gintrittspreiſe

Allabendlich
Das Frauenbataillom

mit

Adele ſoraw
vom K K priv Joſephſtädter Theater

in Wien
als Gaſt

80 Mitwirkende
und das gläuj ende V ist n

e eWelt Panorama ch v
Franj Schweiz ne

Lager und Vor zanfsstollo der
geitiner Porzellan Manufaktur

Heinrich Baenseh Inh

Anfang 8

Tel 622
ne n SGustav Becker

empfiehlt gr v Auswearlzl im

Porzellan Krystall Steingut Majolika Waren
zu Weihnachts u Gelegenheitsgeschenken

Jenheiten in modernen Frunchtservicen
Ansverknanf zurbekgesetzter RMunster

ARacitheater m Naſe a

Weisses Ansschuss Porzellan meist am Lager
Versand nach ausserhalb unter Garantie gegen Bruch

mit 8 tadellosen erstklassigen Billards Th Hange Hannover dessen Ieitung der
berühmte Billardmeister Paul Algner äbernommen hat

Derselbe leistet nicht allein im Kunstspiel Hervorragendes sondern erteilt
auch Unterricht in gediegener leicht fasslicher Methodae

Hochachtungsvoll

Vranz Affenzeller
z

S
m

908000 Igee g 0Gioleci Scelaüftoelnenm
Gr Ulrichſtr 37 Herm Heller Fernſpr 649

it aufgeſtelltSaal ine Chriſtbaum
zur Zöbhaltung von Weihnachtsbeſcherungen Weihnachtskneipen c

beſtens empfohlen

hasthaus zu Cöbmtz bei Teicha

Sanntag den 13 ds Mts

Saaliveiſie
Ahr KonzertVon nachmittag 3

Hierzu ladet freundlichſt ein

a GotffsohalNB Für aute Speiſen und Getränhe iſt beſtens arforat

Restaurant Zum kTalvoigt
alt eirasse

Sonnabend den 12 Dezember 1903

Grofzes Sehlachtefeft
Früh 9 Uhr Wellfleiſch abends div Wurſt

abends Ball

Hierzu ladet ergebenſt ein Carl Burg remeister

e e S e e
e franko

F7 eBe n I e S e eGon Adler
Ammendorf

Nächſten Sonntag
Tanzkränzchen

O Feid mann

HandwerkerBildungsVerein
unſer Weihnachts Abend

findet
Sonntag den 13 Dezember abends
6 Uhr in den zKaisersälen ſtatt

Alle Mitglieder und deſſen Angehörige
ladet freundlichſt ein

e 3e e m eApoſſo Tneater

e Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hauptbahnhrfes
Ab heute

Wiederauftreten
von Mr Henry un

ſeinem ſenſationellen

Kieſenſpruug

anf dem Zweirad Der Vorſtand

Stammtisch der Harmlosen
Kastspifel des Ludwig Wuchererſtr 72

Sonnabend d I2 Dezbr abends 7 Ahr
Herren Abend

heuehtes Rest
Wörmlitzerſtr

Morgen SonnabendW Gr Schlachtefeſt S
wozu feundlichſt einladet

Morgen r
Schlachtefeſt
D Schmidt Dompl latz 5

r Ränchern wird angenommen

T

S Schlachtefeſt SJ Graul Lindenſtr M
m Jihtung cGebe bei Einkauf von 1 Pfund Wurſt

eine Grütz Wurſt
Du Gratis

Daſelbſt junge Kaninchen zu verkaufen

De Worgen Sonnabend W
Schlachtefeſt

2 J Kloppee Bernhardhyſtr 36

Sonnabend
SchlachtoſestJ Alfred Mevert
n l

r WorgenSchlachtefeſt
Franz Götze

Böllbergerweg 20
Morgen Sonnabend

Schlachtefest
Winelm Redäerleh

iteſtraße 12Rabatte Spar Vereins

ff Honig u Gewürzkuchen
bei 3 Mark 3 Mark Rabatt

auch in kleinen Poſten
Baumkonfekte Pfd von 40 Pfg an
Huſtenbonbons Pfd 40 Pfg

Franz Donner
Lindenſtr 56 an der Merſeburgerſtr

Talamtſtr 2 Wuchererſtr
Eigene Fabrikation

I DeutsohenUwtsiervanger artvt

und die übrigen
Attraktions Unmmern

Trotz der enormen Gaſſtſpielkoſten

keine Entree Erhöhung

Zirkus Zraun
öGenute abend S Uhr

hrosse Vorstellung
Auftreten der Orig

TransvaalScharfſchüten
Kapt u Miss Alice Slema

Größte Senſation
der Gegenwart

Rolan
Kolzert à la Venedigwer 9 an e W

Anfang 7 Uhr

Ria rinJeipzigerſtraße 30
Stamm von 6 Uhr an

Heute Freitag
O Lachs Majonaise, O

Vorskosthandlg Schade
Delitzſcherſtraße 10

SonnabendDe Schlachtefeſt
Alles übrige wie bekannt

Volkoabildangs vereinu Sonnabend den 12 Dezember abends s Uhr S
im Saale des Vereinshanſes Mauerſtr 7

c Vor a gerVortrag über Die ſtädtiſche Handels u Gewerbeſchule für Mädchen
von Frau S 7 ilvorſteherin E Gehres Wildhagen

2 iicht des Herrn Lehrer A Thomas über den JugendſchriftenBrüſanzeaie ſchuß des Halleſchen Lehrervereins mit Ausſtellung von ca 200

Jugen d ch iften
Geſchäftliches

Zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder erwünſcht

Mitglied des

Gäſte ſind ſtets willkommen
Der Vorſtand

S Gaſthof Zur Weinkraube
Geiststrasse 58

Rorgen Sonnabend Gr Schlachtefeſt
Adends Gefellige Muſik Un terhaltungErgebenſt iadet ein H Vehbeo

Gasthaus Stact gernburg
Franckeſtraße 12

Sonnabend den 12 Dezember

Schlachte Fest
wozu freundlichſt einladet W im Schröter
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5 welches diFinanzmiſ

Leipzigerstrasse 8S7
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Zuſchußan
anleihe no

J ringlichkennen Sie mine i GresehenKefäoteilumg
Weit über 36 TWaunsencl wertvolle Geschenke erhielt mein grosser Kundenkreis trotz Zugabe n

von Konsummarken und meinen Rabatt Sparmarken iDie Geschenke bestehen aus Galanterie u Spielwaren sowie Weihnachtsartikeln u eignen sich als
Reiche ie

2 ſekretär erkwürdWWeih nachts Geschenmnlze c
ſächlich ke

ad
Herren Garderode Sehuhwaren Damen Garderode J Gardinen Teppiche Kleiderstoſte Fägche Herren liüte Damen ite n

e BarehentHemden Sehneider Arüikel Weiſe Kleider Barehent Povamenten Leinen u dettenge Bettdamaste n

um solortigen AusverkaiAn Igt 6 t weit unter Preis ſtellen wir wegen Aufgabe dieſer Sorten ren zahl par m

eine Briefpapier u Couvertständer en o e T n
wenn Sie Ihren Bedarf in Ranm Kontelct und etwa iür ipzigerſtr 8 feine Zigarren Nän u Photographiekasten t
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